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Klappe Durchwahl 

B e a ~ t w 0 r tun g 

der Anfrage der Abg. Ther~sia ~aidlmayr, Freundinnen und Freunde 
vom 15. Dezember 1994, Nr. 172/J, 

betreffend die Einstellung von behi~derteri Menschen 
nach dem Behinderteneinstellungsgesetz 

im Bereich der Länder sowie der Städte und Gemeinden 

Es trifft zu, daß auch die Gebietsk~rperschaften, geht man von 

elner Durchschnittsbetrachtung für das Kalenderjahr 1993 aus, 

der im Behinderteneinstell ungsgesetz (BEinstG) verankerten 

Einstellungsverpflichtung ni6ht vollständig entsprechen. Gerade 

im Bereich der Länder sowie Städte und Gemeinden ist allerdings 

festzustellen, daß eln beträchtlicher Teil der Gebietskörper

schaften mehr behinderte Menschen beschäftigt, als es das 

BEinstG vorschreibt. 

Die der Beantwortung der Fragen zugrunde liegenden Daten betref

fend die Pflichtzahlen, die tatsächlich besetzten SOWle offenen 

Pf1 ichtstellen ,beruhen auf Angaben zum Stichtag 1. Oktober 

1993. 

Die Anzahl der angeführten offenen Pflichtstellen muß sich nicht 

In jedem Fall mit dem Betrag der Ausgleichstaxe 1.n Relation 

setzen lassen, da allfällige gemäß § 9a BEinstG gewährte Prämien 

auf die zu entrichtende Ausgleichstaxe angerechnet werden. 

Es ist festzuhalten, daß die berechneten Werte für das Kalender

jahr 1993 nicht ohne weitere~mit j~nen für 1992 vergleichbar 

IJ 
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sind. Dies hat se1nen Grund darin, daß durch die mit Wirkung vom 

1. Jul i 1992 1n Kraft getretene Novelle des BeinstG die Pau

scha labsch I äge von den Gesamtdienstnehmerständen ha I biert bzw. 

beseitigt wurden. Dadurch kam ~s im Ergebnis zu einer stejgerung 

der für behinderte Arbeitnehmer zur Verfügung stehenden Pflicht

zahlen. 

Fragen 1 bis 4: 

"Wie hoch ist die Pflichtzah1für den Bereich der Bundesländer 

(aufgegliedert nach den einzelnen Ländern)?" 

"Wie hoch war die Anzahl der tatsächlich besetzten Pflichtstel

len für die einzelnen Bundesländer im Kalenderjahr 1993 (r.lIJfge

gliedert nach Ländern)?" 

"Wie hoch war die Anzahl der offenen Pflichtstellen für die 

einzelnen Bundesländer im K~lenderjahr 1993 (aufgegliedert nach 

Ländern)?" 

"Wie hoch war die Ausgleichsabgabe, welche die einzelnen Bundes

länder im Jahr 1993 an den Ausgleichstaxfonds leisten mußten?" 

Antwort :. 

Die berechheten Werte für die· Pflichtzahlen, die tatsächlich 

besetzten sowie die off~nen Pflichtstellen der einzelnen Bundes

länder für das Jahr 1993, ergeben sich aus der folgenden Auf

stellung. 

Eine Ausnahme stellt das Bundesland Wien dar, für das noch keine 

Daten für diesen Zeitraum vorliegen. 
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Pflichtzahl Anzahl d. pflichtstellen Aus-
besetzt offen gleichstaxe 

Nö 1.010 571 439 9,537.198 

Burgenland 212 199- 13 267.180 

Oö 1. 016 889 127 232.410 

steiermark 928 913 15 320.250 

Kärnten 549 549 0 0 

Salzburg 360 260 100 2,021.098 

Tirol 484 282 202 4,423.J10 

Vorarlberg 169 94 75 1,573.800 

Fragen 5 bis 8: 

"wie hoch ist die Pf I ichtzahl für den Bereich der St~ädte und 

Gemeinoen (aufgegliedert n-ach allen einstellungspflichtigen 

städten und Gemeinden)?" 

"Wie hoch ist. die Anzah I der tatsächl ich besetzten pf 1 ichtste l

Ien für die jeweiligen Städte und Gemeinden im Kalenderjahr 1993 

(aufgegliedert n~th Städten und Gemeinden)?" 

"Wie hoch ist die Anzahl -der_ offenen Pflichtstellen für die 

einzelnen Städte und Gemeinden im Kalenderjahr 1993 (aufge

gliedert nach Städten und Gemeinden)?" 

"wie hoch war die Ausgleichstaxe, welche die einzelnen St,3dt.e 

und Gemeinden im Kalenderjahr 1993 (aufgegliedert nach Städten 

und Gemeinden) bezahlen mußten?" 

Antwort: 

Nachstehend werden die gewünschten Daten für das Kalenderjahr 

1993 dargestellt. Es wird darauf hingewiesen, daß jene Städte, 

bei welchen in der Rubrik-·""Ausgleichstaxe" "*)" vermerkt ist, 

ihre Eiristellpflicht übererfüllt und daher Prämien be~ogen 

haben. In einigen Fällen scheinen keine offenen Pflichtstellen, 
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jedoch zu entrichtende Ausgleichstaxen auf. Dies läßt ~ich 

dadurch erklären, daß die Anzahl der besetzten bzw. offenen 

Pflichtstellen mathematisch gerundet wurde. 

pflichtzahl Anzahl· d. Pflichtstellen Aus-
besetzt offen 9 1e ichsta xe 

Wien, Niederö~terreichi Burgenland 

Emmersdorf 1 2 0 '* ) 
Neuhofen 1 3 0 '* ) 
Lilienfeld 1 0 1 21.960 

Allentsteig 3 4 0 . '* ) 
Amstetten 49 47 2 43.920 

Aspang noch nicht berechnet 

Bad Vöslau 4 3 1 12.810 

Baden 49 32 17 384.300 

Bernc10rf 3 0 3 65.880 

Breitenfurt 2 1 1 9.150 

Bruck/Leitha 4 4 0 '*. ) 
Brunn/Geb. 3 3 0 '* ) 
Ebenfurth 1 0 1 21.960 

Ebreichsdorf 3 1 2 49.410 

Eggenburg 9 7 2 43.920 

Enzersf./Lindabrunn 1 2 0 * ) 
Fischamend 2 1 1 23.790 

Gablitz 1 0 1 21.960 

Gänserndorf 4 2 2 32.940 

Gaming 1 0 1 7.320 

Gars am Kamp noch nicht berechnet 

Gerasdorf 2 0 2 38.430 

Gmünd 15 6 9 201.300 

Groß Siegharts 1 0 1 21.960 

Groß-Enzersdorf 3 1 2 42.090 

Gumpoldskirchen 2 1 1 12.810 

Guntramsdorf noch nicht berechnet 

Haag noch nicht berechnet 

Hainburg 14 11 . 3 67.710 
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Hainfeld 2 1 1 21.960 

Heidenreichstein 2 2 0 * ) 

Herzogenburg 2 0 2 36.660 

Himberg 2 0 2 43.920 

Hinterbrühl noch nicht berechnet 

Hollabrunn 19 13 6 129.930 

Horn 35 25 10 226.920 

KatzeIsdorf 1 1 0 7.320 

Kirchschlag 1 1 0 9.150 

Klosterneuburg 24 16 8 177.510 

Korneuburg 18 9 9 204.960 

Krems 52 ·44 8 183.000 

Langenlois 2 0 2 40.260 

Langenzersdorf 2 2 0 * ) 

Leobersdorf 1 0 1 21. 960 

Lichtenwörth 1 1 0 * ) 

Litschau 1 0 1 7.320 

Maria Enzersdorf 3 0 3 65.880 

Marchegg 1 2 0 9.350 

Matzen-Raggendorf 1 0 1 21..960 

Mautern 1 0 1 11.240 

Melk 13 10 3 65.880 

Mistelbach/Zaya 5 4 1 31.110 

Mödling 12 5 7 162.870 

Neulengbach 2 1 1 18.300 

Neunkirchen 42 34 8 184.830 

Perchtoldsdorf 8 10 0 * ) 

Pöchlarn 2 1 1 21.960 

Pottendorf 2 1 1 21. 960 
Poysdorf 2 0 2 43.920 

Pressbaum 1 0 1 21.960 

Puchberg/Schneeb. 1 2 0 * ) 

Purkersdorf noch nicht. berechnet 

Purgstall 1 3 0 *) 
Raabs/Thaya 2 3 0 * ) 
Reichenau/Rax 1 0 1 21. 960 
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Retz noch nicht berechnet 

Scheibbs 19 10 9 188.490 

Schrems 3 1 2 43.920 

Schwechat 14 9 5 113.460 

st .AndrälWördern 1 0 1 .21. 960 

st. Pölten 140 92 48 1,055.910 

St. Peter 1 3 0 * ) 
st. Valentin 4 3 1 27.450 

st. Veit/Gölsen 1 0 1 21.960 

Stockerau 24 . 21 3 62.220 

Ternitz 6 2 4 93.330 

Traisen noch nicht berechnet 

Traiskirchen 6 4 2 32.940 

Traismauer 2 3 0 * ) 
Tulln 8 6 2 49.4.10 

Vösendorf 3 1 2 40.260 

Waidhofen/Thaya 18 13 5 115.290 

Waidhofen/Ybbs 19- 19 0 * ) 
Weitra noch nicht berechnet 

Wr. Neustadt 105 65 40 871.080 

Wieselburg 2 1 1 10.980 

Wilhelmsburg 2 2 0 * ) 
Wimpassing 1 0 1 21.960 

Wolkersdorf 2 1 1 18~300 

Ybbs/Donau 4 1 3 71.370 

Zistersdorf 2 1 1 21.960 

Zwentendorf 1. 3 0 * ) 
Ebergassing 1 0 1 21.960 

Felixdorf 1 2 0 * ) 
Leobendorf 1 1 0 3.660 

Payerbach 1 1 0 * ) 
Piestin9 1 2 0 * ) 
Pottenstein 1 0 1 18.300 

Groß Gerungs 1 0 1 21.960 

Sieghartskirchen 1 0 1 21.960 

Biedermannsdorf 1 0 1 21.960 
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Laxenburg 1 0 1 12.810 

Wr. Neudorf 3 1 2 43.920 

Hohenau/March 1 0 1 21.960 

Straßhof 2 1 1 23.790 

Kottingbrunn noch nicht berechnet 

Ybbsitz 1 0 1 21.960 

Sonntagberg 1 0 1 21.960 

Seibersdorf noch nicht berechnet 

Pernitz 1 1 0 3.660 

Kaltenleutgeben 1 1 0 7.320 

Obergrafendorf 1 0 1 21. 960 

Loosdorf 1 2 0 *) 

Bisamberg 1 1 0 * ) 

Kirchberg/Wagram noch nicht berechnet 

Langenrohr noch nicht berechnet 

Angern 1 1 0 1. 830 

Furth/Göttweig noch nicht berechnet 

Ernstbrunn 1 1 0 1. 830 

Kematen/Ybbs 1 2 0 * ) 

Zwettl 20 16 4 80.520 

Deutsch-Wagram 2 0 2 42.090 

Mannersdorf 1 0 1 21.960 

Brei tenbrunn . 1 1 0 7.320 

Deutschkreutz 1 2 ·0 'I< ) 

Eisenstadt 7 7 0 'I< ) 

Frauenkirchen 1 0 1 21.960 

GoIs 1 2 0 'I< ) 

Großpetersdorf 1 2 0 'I< ) 

Güssing 1 2 0 'I< ) 

Illmitz 1. 2 0 * ) 

Jennersdorf noch nicht berechnet 

Mattersburg 2 2 0 7.320 

Neudörfl 1 2 0 'I< ) 

Neufeld/Leitha 1 0 1 21.960 

Neusiedl/See noch nicht berechnet 

Oberpullendorf 1 1 0 * ) 
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oberwart 3 6 0 * ) 
Pinkafe.1d 2 8 0 * ) 
Podersdorf 1 1 0 1.110 

Rechnitz 1 0 1 20.130 

Rust 1 2 0 * ) 
Siegendorf 1 1 0 5.490 

Stegersbach noch nicht berechnet 

oberösterreich 

Rainbach 1 3 0 * ) 
Altheim 1 2 0 * ) 
Altmünster 4 8 0 * ) 
Ampflwang 1 0 1 21.960 

Asten noch nicht berechnet 

Bad Goisern 2 3 0 * ) 

Bad Schallerbach 1 0 1 16.470 

Bad Hall noch nicht berechnet 

Bad Wimsbach-Neydharting 

1 2 0 * ) 
Ebensee 3 4 0 * ) 
Eberschwang 1 2 0 * ) 
Feldkirchen 1 0 1 21. 960 

Frankenmarkt 1 0 1 21.960 

Gallspach 1 2 0 * ) 
Gallneukirchen: 1 1 0 * ) 
Garsten 2 3 0 * ) 
Gramastetten 1 0 1 21.960 

Gunskirchen noch nicht berechnet 

Kremsmünster 1 0 1 21. 960 

Laakirchen 4 7 0 * ) 
Lambach 2 0 2 43.920 

Lenzing 4 6 0 * ) 
Marchtrenk 3 1 2 34.770 

Mauthausen 1 2 0 * ) 
Mondsee 2 0 2 40.260 

Neuhofen 1 3 0 * ) 
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Oberndorf 1 1 0 * ) 

ottensheim 1 0 1 21.960 

Pregarten 1 1 0 * ) 

Schwertberg 1 2 0 * ) 

Seewalchen 1 1 0 * ) 

Sierning 1 7 0 * ) 

st. Florian 2 2 0 * ) 

st. Georgen/G. 2 1 1 10.980 

st. Georgen 2 1 1 21.960 

Timelkam 2 1 0 1.830 

Vöcklamarkt 1 0 1 27.450 

Vorchdorf 3 2 1 21. 960 

Waizenkirchen 1 1 0 * ) 

. Weyer 1 2 0 * ) 

Windischgarsten 1 0 1 10~980 

Alberndorf 1 0 1 21.960 

Alkoven 1 0 1 21.960 

Eberstalzell 1 0 1 20.130 

Grünburg· 1 0 1 21.960 

Hartkirchen 1 2 0 * ) 

Hochburg-Ach 1 2 0 * ) 

Lengau 1 1 0 5.490 

Luftenberg/Donau 1 0 1 21.960 

Mehrnbach 1 0 1 21.960 

Micheldorf 1 0 1 34.770 

Neukirchen 1 0 1 21.960 

Pasching 1 2. 0 * ) 

Pram 1 2 0 *) 

puchenau noch nicht berechnet 

Ried/Traunkreis noch nicht berechnet 

Scharnstein 1 1 0 * ) 

st. Pantaleon 1 2 0 * ) 
Taufkirchen 1 2 0 * ) 
Thalheim 1 1 0 5.490 
Ansfelden 5 5 0 1.110 
Attnang-Puchheim 2 4 0 * ) 
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Bad Ischl 6 6 0 * ) 

Braunau 9 15 0 * ) 

Eferding 2 3 0 * ) 

Enns 4 3 1 12.810 

Freistadt 2 3. 0 * ) 

Gmunden 8 8 0 1.830 

Grieskirchen 2 0 2 47.580 

Kirchdorf 2 0 2 47.580 

Leonding 7 4 3 58.560 

Linz 228 398 0 * ) 

Mattighofen 2 3 0 * ) 

Perg 3 2 1 21. 960 

Ried 7 6 1 29.280 

Rohrbach 1 0 1 21.960 

Schärding 2 0 2 43.920 

Schwanen stadt 2 0 2 38.430 

Steyr 37 57 0 * ) 

Traun 11 12 0 * ) 

Vöcklabruck 5 7 0 * ) 

Wels 46. 45 1 3.660 

Steiermark· 

Unterpremstätten 1 0 1 21.960 

Admont 1 2 0 * ) 

Bad Waltersdorf 1 0 1 21.960 

Birkfeld 1 3 0 * ) 

Deutschfeistritz 1 0 1 20.130 

Feldkirchen 1 0 1 21.960 

Frohnleiten 4 6 0 * ) 

Gratkorn 3 4 0 * ) 

Gratwein 1 2 0 * ) 

Grafendorf 1 2 0 * ) 

Gröbming 1 0 1 21.960 

Hartmannsdorf 1 3 0 * ) 

Irdning 1 0 1 21.960 

KaIsdorf 1 2 0 * ) 
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Krieglach 2 0 2 43.920 

Langenwang 1 3 0 * ) 

Ligist 1 0 1 1.4.640 

Neumarkt 2 3 0 * ) 

Passail 1 0 1 21..960 

Pinggau noch nicht berechnet 

Pischelsdorf 1 2 0 * ) 

Pöllau 1 1 0 3.660 

Riegersburg 1 4 0 * ) 

Spielberg. 2 4 0 * ) 

st. Lambrecht 1 0 1 21.960 

st. Michael noch nicht berechnet 

St. Marein 1 2 0 * ) 
st. Stefan 1 0 1 21. 960 

Stainz 2 2 0 * ) 

Trieben 2 4 0 * ) 

Veitsch 1 0 1 18.300 

Vorau 1 1 0 5.490 

Wagna 1 0 1 21. 960 

Wies 1 0 1 21. 960 

Bad Gleichenberg 2 1 1 21 •. 960 

Breitenau noch nicht berechnet 

Fohnsdorf 5 8 0 * ) 

Niklasdorf. noch nicht berechnet 

Pöls 1 1 0 *) 

Seiersberg 2 1 1 10.980 

St.Peter Freienst. 1 0 1 21.960 

Oberwölz 1 2 0 * ) 

Trofaiach 7 6 1 20.130 
Radkersburg 2 0 2 43.920 

Bärenbach 3 3 0 3.660 

Bruck/Mur 8 8 0 260 

Deutschlandsberg noch nicht· .berechnet . 

Eisenerz 4 6 0 * ) 
Fehring 3 2 1 21.960 

Feldbach 5 3 2 42.090 
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Friedberg 1 0 1 21.960 

Fürstenfeld noch nicht berechnet 

Gleisdorf 4 .1 3 71.370 

Graz noch ·nicht berechnet 

Hartberg 7 2 5 104.310 

Judenburg 15 26 0 * ) 
Kapfenberg 24 45 0 * ) 
Kindberg 6 2 4 78.690 

Knittelfeld 12 12 0 3.660 

Köflach 9 9 0 7.320 

Leibnitz 4 0 4 87.840 

Leoben 26 16 10 215.940 

Liezen 5 7 0 * ) 
.Mariazell 1 1 0 * ) 
Mürzzuschlag noch nicht berechnet 

Murau noch nicht berechnet 

Mureck 2 1 1 31.110 

Rottenmann 2 2 0 9.150 

Schladming 3 2 1 12.810 

Voitsberg 8 0 8 179.340 

Weiz noch nicht berechnet 

zeltweg 5 8 0 * ) 

Kärnten 

Brückl 1 0 1 14.640 

Griffen 1 1 0 1. 830 

Kötschach-Mauthen 1 3 0 * ) 
Treffen 1 0 1 21. 960 

ArnoldstEün noch nicht berechnet 

Eberndorf . 2 0 2 43.920 

Eisenkappel-Vellach noch nicht berechnet 

Finkenstein 3 3 0 * 
Hüttenberg 1 0 1 20.130 

Millstatt noch nicht berechnet 

Obervellach 1 3 0 * ) 
Radenthein 3 3 0 9.150 
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st. Jakob 1 0 1 12.810 

Velden 4 3 1 10.980 

Althofen noch nicht berechnet 

st. Paul 1 1 0 * ) 
Lavamünd . 1 0 1 12.810 

Ebental 1 0 1 18.300 

Keutschach 1 1 0 * ) 
Krumpendorf noch nicht berechnet 

Maria Wörth 1 1 0 7.320 

Moosburg 1 2 0 * ) 
Pörtschach 2 2 0 3.660 

Seeboden noch nicht berechnet 

steindorf . 1· 1 0 * ) 
Weissenstein 1 1 0 1.830 

st '. Kanzian 2· 4 0 * ) . 
Wernberg. 1 1 0 3.660 

Klagenfurt 110 105 5 118.950 

Villach 29 31 0 * ) 
St. Veit/Glan 7 4 3 71.370 

st. Leonhard 1 3 0 * ) 
st. Andrä 3 5· .0 * ) 
Bleiburg 1· 2 0 * ) 
Feldkirchen noch nicht berechnet 

Ferlach noch nicht berechnet 

Friesach 2 3 0 * ) 
Gmünd noch nicht berechnet 

Hermagor 3 5 0 * ) 
Spittal/Drau noch nicht berechnet 

Völkermarkt 5 7 0 * ) 
Wolfsberg 14 29 0 * ) 

Salzburg 

Mattsee 1 0 1 21.960 

Abtenau 4 5 0 * ) 
Altenmarkt 1 2 0 * ) 
Bad Hofgastein 4 2 2 34.770 
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Bl.schofshofen 5 .3 2 42.090 

Eugendorf 2 2 0 1.830 

Golling 2 0 2 35.490 

Grödig 4 3 1 27.490 

Großarl 1 2 0 * ) 

Kuchl 2 0 2 43.920 

Mittersill 8 6 2 47.580 

Neukirchen 1 1 0 * ) 

Neumarkt/Wallersee 1 0 1 21. 960 

·Oberndorf 7 3 4 89.670 

Ratiris 1 3 0 * ) 

Saalfelden 9 8 1 18.290 

Schwarzach/Pg. 2 0 2 43.920. 

Seekirchen 5 1 4 86.010 

st. Johann/Pg. 4 2 2 51.240 

st. Michael 2 3 0 * ) 

st .• Veit/Pg. 1 2 0 * ) 
Straßwalchen 1 0 1 21.960 

Tarnsweg 11 11 0 * ) 
Taxenbach noch nicht berechnet 

Thalgau 2 1 1 21.960 

Wagrain 2 1 1 21.960 

Werfen 2 1 1 23.970 

Obertrum 1 2 0 * ) 
Piesendorf 1 ·0 1 21.960 

Anif· 2 3 0 * ) 
Badgastein 4 3 1 25.620 

Bergheim 2 1 1 21.960 

Bramberg/Wildkogel 1 0 1 21. 960 

Bruck/Glocknerstr. 2 2 0 7.320 

Bürmoos 1 1 0 * ) 
Elsbethen 1 3 0 * ) 
Flachau 1 1 o. 1.830 

Henndorf 1 0 1 21.960 

Hof 1 1 0 1. 830 

Kaprun 2 0 2 43.920 
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Köstendorf noch nicht berechnet 

Lamprechtshausen 1 2 0 * ) 
Maishofen 1 0 1 21.960 

Mariapfarr noch nicht berechnet 

Mühlbach/Hochkönig 1 3 0 * ) 
. Puch/Hallein 1 '0 1 21.960 

S.aalbach 2 1 1 23.790 

st. Georgen noch nicht berechnet 

st. Gilgen 2 3 0 * ) 
Strobl noch nicht berechnet 

Wals-Siezenheim 4 3 1 21.960 

Hallein 17 ·11 6 120.780 

Radstadt 2 2 .0 * ) 
Zell am See 24 13 11 247.050 

Salzburg 98 51 47 1,028.460 

Tirol 

Matrei noch nicht berechnet 
.. 

Mayrhofen 1 2 0 * ) 
Br-ixlegg 2 -4 0 * ) 
Kundl 2 1 1 14.640 

Rum 3 0 3 65.880 

Wattens 7 6 1 16.470 

Zirl 2 1 1 21.960 

Fieberbrunn 2 4 0 * ) 
Hopfgarten 2 3 0 * ) 

. Jenbach noch nicht berechnet 

Reutte 3 3 0 7.320 

st. Johann 3 5 0 * ) 
steinach 1 1 0 * ) 
Telfs 8 8 0 5.490 

Ehrwald noch nicht berechnet 

Haiming 1 2 0 * ) 
Kirchbichl 2 1 1 21.960 

Kirchberg 2 0 2 43.920 

Längenfeld 2. 3 0 * ) 
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Seefeld noch nicht ber:echnet 

Silz 1 1 0 1.830 

St. Anton noch nicht berechnet 

Völs 2 1 1 27.450 

Ebbs 1 0 1 21.960 

Neustift i. st. noch nicht berechnet 

Pfunds 1 3 0 * ) 
Reith 1 0 1 16.470 

Sölden 1 0 1 21.960 

Vomp 1 0 1 21.960 

Absam 2 1 1 21.960 

Brixen im Thale 1 2 0 * ) 
Inzing noch nicht berechnet 

Ischgl 1 1 0 * ) 
Kössen 2 2 0 * ) 
Kramsach . 1 0 1 29.280 

Langkampfen 1 1 0 * ) 
Mieming 1 0 1 21.960 

Westendorf ·1 2 0 * ) 
Wildschönau noch nicht berechnet 

Hall/Tirol 12 17 0 * ) 
Imst 5·· .2 3 58.560 

Kitzbühel 12 13 0 * ) 
Kufstein 11 3 8 172.020 

Landeck 8 7· 1 23.790 

Lienz 8 1 7 .155.550 

Schwaz 7 6 1 12.810 

Wörgl 5 4 1 16.470 

Innsbruck 59 20 39 854.610 

Vorarlberg 

Frastanz 2 0 2 43.920 

Schruns 5 6 0 * ) 
Rankweil 7 7 0 1. 760 

Götz.is 4 3 1 21.·960 

Lustenau 12 10 2 51.240 
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Hard 

Lauterach 

Wolfurt 

Nenzing 

Bezau 

Alberschwende 

Mittelberg 

Nüziders 

Egg 

Altach 

Bürs 

Lech/Arlberg 

Höchst 

Hörbranz 

Lochau 

Satte ins 

Gaschurn 

Zwisc.henwasser 

Bartholomäberg. 

Schwarzach 

St. Gallenkirch 

Langenegg 

Vandans 

Sulzberg 

Dornbirn 

Bludenz 

Hohenems 

Feldkirch 

Bregenz 

Fragen 9 und 10: 

.,. 17 -

noch nicht. berechnet 

3 2 

4 

3 

1 

1 

3 

4 

1 

o 
o 
2 

noch nicht berechnet 

1 2 

2 .2 

nooh riicht berechnet 

2 1 

3 1 

4 

2 

1 

1 

1 

L 

1 

2 

4 

3 

1 

o 
o 
1 

2 

1 

~och nicht berechnet 

noch nicht berechnet 

1 2 

49 

22 

17 

17 

22 

37 

15 
17 

9 

11 

1 

o 
2 

1 

1 

1 

o 
o 

1 

2 

o 
o 
o 
1 

1 

o 
o 
1 

o 
12 

7 

o 
8 

11 

21.960 

'* ) 
38.430 

21.960 

21. 960 

21.960 

'* ) 
1. 830 

18.300 

43.920 

1.830 

'* ) 
'* ). 

21.960 

18.300 

'* ) 
'*. ) 

21. 960 

'* ) 
258.030 

146.400 

'* ) 
184.830 

232.410 

"Sind Sie, als. der für die Durchführung dieses Gesetzes zu

ständige Bundesmiriister, bereit, sich verstärkt für die Einhal

tung der gesetzlichen Bestimmungen im Bereich der Bundesländer 

sowie der Städte und Gemeinden einzusetzen? 
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Wenn nein, warum nicht?" 

"Welche konkreten Maßnahmen haben Sie 1n dieser Causa im vorigen 

Jahr gesetzt?" 

Antwort: 

Selbstverständlich bemühe ich mich darum, daß im Bereich der 

Bundesländer und der Gemeinde~ den Vorschtiften des BEinstG noch 

stärker als bisher Rechnung getragen wird und daß vermehrt 

behinderte Menschen aufgenommen werden, da ich die Ansicht 

vertrete, daß den Gebietskörperschaften in dieser Hinsicht 

durchaus eine ·Vorbildfunktion zukommt. Demnach ist es meln 

Bestreben, daß insbesondere Dienstgeber des öffentl ichen Sek

tors ihre~ gesetzlich vorgeschriebenen Verpflichtung, Behinderte 

zu beschäftigen, in vollem Umfang nachkommen. 

Aufgrund der Personalhoheit der einzelnen Länder und Gemeinden 

ist es mir jedoch nicht möglich, auf den Umfang, in dem behin

derte Menschen eingestellt werden, direkten Einfluß zu nehmen. 

Allgemein möchte ich festhai ten, daß durch meine Aufklärungs

und Informationsarbeit die Anzahl der im öffentl ichen Dienst 

beschäftigten Behindert~n in den letztenJ~hren stets gestiegen 

ist. 

Im übrigen sind die Bundessozialämter beauftragt, Dienstgeber in 

noch stärkerem Ausmaß über die Förderungsmöglichkeiten zu infor

mieren, die das BEinstG bei der Beschäftigung von behinderten 

Menschen bietet. 

Fragen 11 und 12: 

"Welche konkreten Maßnahmen werden Sie in dieser Causa noch 

setzen?" . 
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"Wann werden Sie diese konkreten Maßnahmen setzen?" 

Antwort: 

Zur beruflichen Eingliederung behinderter Menschen wird Öster

reich auch. di~ ab 1995 zusätzlich zur Verfügung stehenden Mittel 

des Europäischen Sozi~lfonds einsetzen. Damit sollen vor allem 

Maßnahmen der Qualifizierung, Einstellungsbeihilfen SOWle Be

ratungs-und Orientierungsmaßnahmenwie die Arbeitsassistenz 

ausgebaut werdeti. r 
Der Bundesmi 'ster: 

58/AB XIX. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original) 19 von 19

www.parlament.gv.at




